
EXIT
aus dem Pflegedilemma

Die Teilnehmer*innen erhalten eine Teilnahmebestätigung. 

Diese Fortbildung wird gemäß §63 und §104c GuKG idgF sowie §16 
StSBBG idgF durchgeführt. 
Diese Fortbildung erbringt 16 PFP© Punkte.

€ 490,00 zzgl. 20% MwSt. inklusive Seminarunterlagen und Pausen-
verpflegung.
Konditionen: Weitere Konditionen sind auf unserer Homepage unter 
https://www.hge-competence.at/hge-akademie.html abrufbar.

HGe – Schulungszentrum – TEZ-Technologiepark 4/2. Stock, 8510 Stainz

Örtliche Änderungen vorbehalten! 

Organisation: Programmänderungen vorbehalten! Der Veranstalter 
behält sich vor, die Fortbildung bei einer zu geringen Teilnehmer*in-
nenzahl bzw. aus anderweitigen wichtigen Gründen, abzusagen oder zu 
verschieben.

Stornogebühren: 30 bis 15 Tage vor Veranstaltungsbeginn 25 %, 14 Tage 
bis 24 Stunden vor Fortbildungsbeginn 50%, danach 100% der 
Teilnahmegebühr. Die Entsendung einer Ersatzperson zur Fortbildung 
ist möglich.

Zielgruppe 

Anerkennung und Bestätigung 

Termine und Anmeldung 

Teilnahmegebühr

Veranstaltungsort

Weitere Informationen 

Pichling 259, 8510 Stainz, 
Telefon: 03463/20533, Fax: 0316/0810 9554 262492,
office@hge-competence.at, www.hge-competence.at

Stand: 20.03.2024

Referate, Erfahrungsaustausch, Beispiele aus der Praxis, Workshops.

Methoden

Referent*innen (alphabetisch gereiht) Inhalte der Fortbildung 

G
e

su
n

d
h

e
it-

P
fle

ge

Das Seminar richtet sich an Geschäftsführungen, wie auch Träger 
selbst sowie Führungskräfte aus stationären Langzeitpflege-
einrichtungen und Interessierte.

Veranstaltungstyp:  Präsenz – Steiermark

Tagesveranstaltung am 09.07.2024 
von 09:00 – 17:00 Uhr 

Aktuelle Termine und Anmeldung:
https://www.hge-competence.at/hge-akademie.html 

oder 
mittels Anmeldeformular per Mail

Anmeldung und Information:
Telefon: 03463 / 20 5 33, Fax: 0810/9554 262492 oder

Email: office@hge-competence.at

Eine schriftliche Anmeldebestätigung erfolgt per Mail.Ziel und Nutzen des Seminars 

GENSEBERGER HANNELORE DGKP, MSc
(Master of Science in Quality and Safety in Healthcare)

u.a. Allgemein beeidete und gerichtlich zertifizierte Sachverständige 
für Gesundheits- u Krankenpflege, Qualitätssicherung und angewandte 
Hygiene, zertifizierte Qualitätsmanagerin/Auditorin/Trainerin im 
Gesundheitswesen, Risiko Assessorin, Business Continuity Managerin, 
Systemmanagerin in Sicherheit und Gesundheitsschutz, Amtspflege-
fachkraft  u. Amtssachverständige, Hygienefachkraft. 

SAUSENG KLAUS, Prof. PhDr. BSc, MBA
u.a. Langjähriger Heim- und Abteilungsleiter von Langzeitpflege-
einrichtungen; Gesundheits- und Pflegewissenschaftler, Gesundheits-
manager, Public Health. Spezialisierungen: Compliance in der 
Geriatrie, Kommunales Betreuungs- und Pflegeinformationsmanage-
ment, Notfallmanagement, Allgemein beeideter und gerichtlich 
zertifizierter Sachverständiger (Fachgebiet: Gesundheit/ Spezialisier-
ung: Krisenmanagement)

 Vom Pflegenotstand in die Pflegekrise und nun im 
Dilemma – wie konnte das passieren und wann 
sprechen wir von dem einem & wann vom anderem?

 Ehrlich hinschauen: d. Vielfältigkeit & deren Ursachen
 „Sichere Versorgung und Pflege“  - das Mindestmaß 

gilt es 24/7 zu sichern - Anforderungen des PHG – 
PHVO, Personalschlüssel-VO, LEVO und  HVerG 

 Aus der Krise FÜHREN  - wer führt wen und wie, die 
Aufgabenteilung der dualen Führung

 EXIT - der Weg raus aus dem ‚Jammertal‘ – ins 
EIGENVERANTWORTLICHE Handeln kommen – vom 
Großen ins Kleine und umgekehrt 

 Strategien und Maßnahmen - der Nutzen von metho-
dischen Tools und darüber hinaus ist Kreativität 
gefragt 

 Arbeitsorganisationen beleuchten - ‚Gepflogenheiten‘ 
hinterfragen, es gilt Ressourcen zu bündeln

 Pflegepersonal um jeden Preis? Deren Auswirkungen 
und Folgen

 Wirksame Mitarbeiter*innen-Motivation, die Aufgabe 
gehört der Führung 

 Der Führungsauftrag lautet Sicherung und Prävention 
 Notstand & Krisen fordern engmaschiges Controlling - 

mit Qualitätssicherung entgegensteuern
 Verantwortungen der Mitarbeiter*innen wahrneh-

men lassen

Aus dem Pflegenotstand wurde in der Zwischenzeit ein Dilemma, 
dessen Vielfältigkeit und Komplexität besondere Maßnahmen 
erfordern. Der Personalmangel stellte die Ausgangssituation, 
dessen Auswirkungen in der Zwischenzeit eine Dynamik 
angenommen hat, welche sich in eine Abwärtsspirale entwickelt 
hat.  Politik und Behörde haben diesbezüglich ihre Aufgabenfelder 
zu erbringen, dennoch gibt es im Einzelnen viele Möglichkeiten zu 
wirken, sei es in der Trägerschaft, in der Führung und in jeder 
einzelnen Pflegeperson, welche durch ihre Haltung und kritische 
Auseinandersetzung mit dem Möglichen sehr viel bewirken kann. 
Im Kollektiv gesehen gilt es mit allen professionellen Elementen 
dem  derzeitigen Notstand/der Krise/dem Dilemma entgegenzu-
wirken. In diesem Seminar soll die Auseinandersetzung mit 
kreativen Instrumenten dabei unterstützen die richtigen ‚Knöpfe‘ 
zu finden, um die  Aufgaben trotz derzeitiger Challenge BEST-
MÖGLICH zu erwirken.
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